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ofern Verftand , Gelehriameeit,
Wifs, Klugheit und Bevedjambeit,

Der Tugend Licht, Stand, Ameumd
qWiirde,

Uné feyifste dordes Grabes Biiwde, ”
Sp ware Mofes, Aavon
Lind manher geoffer Gottee- Sobu,
Sa audy bag Haupt von-unfeen Otdenr, <
Dem Tode nidyt jum Naube mworden.

@@6)! pag mein S'Qam‘fcl frevben mu!
Der Dund, dev wie Chryloftomus,
S liebreid) wie Sobannes fprecyen,
Und fich aud trefitich Eonte adyen
A allen Feinden Seines HELLN;
Ach dap ein foldyer heller Stern,
Der in det evfren Svife blincet,
Sng fdywarte Todten-eer vevfincFet!

gg@ein Bater! Wagen Fjvael!
D teinen Weyraudy, iyt und Oehl
9luf GOttes Altar taglidy bradyte,
Gt {idh und fie die Heerde wadhte, ‘
Unbd it der Lebre Lautevkeit,
Giie ddyte Lebens HeiligEeit,
Leqt die nody immer muntern Glieder
10 Seinen Bifdhofs- Stab davnicher!
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@aﬁ iff nun vielen, wie betouft,

Cin unevfeslidier Verluft,

Befonders dem @tmab[ nnd Rindern.

WBas Fan wohl Fhre SdmerBen lindern?

Nidhts, als nur GOLtes Krafit und Geift,

Der Sie auf fene Jinmer weift,

Die golone Stadt, fur Chrifti Knedyte,

Hnd fiw vollendete Gevedyte.

%ier leuchtet toie des Himmels Glans
oo theure Hanclel, und ver ceang
Deg Lebens ift Shm aufaefeset.
Was Sie, Scttﬁ[\te! 1Bt verleGet,
Gsleicht einer Wolcke, die das Lidht,
Dag Shrem Haufe nun gebricht,
Nidyt vaubet, fondern nur verdeckets
MNidht mindevt, fondeve mebhr evivecFet.

ﬁie Flagen: Ung entgebt ju viel!
Sein! Fhre Sonne eitt um et
Der himmlifchen BVollFommenbeiter,
swovnady wir ftreben, vingen, fiveiten,
aRer trew i Glauber, frivbet nidyt,
aBie unfers IEfu Mund verfpriche:
G Fomme piclmehr jum vedyten Frieben,
Und bleibe im Tode ungefdyieden.




@en beften Vater vou dey IWelt

Rerlieven foic! Nein? in dem Jelt
Des groflen Hevvfdhers aller Thronen,
B0 viele IMillionen wohuen,

Dient Seine Seele Tag und RNadt
Dem groflen GOtt, dev Jbu gemadht,
Dem IESU, der fiir Fhn geftorben,
Und Shm des Himmels Luft erworben.

%@rr! trocEne du die Thranen ab,
Sey ver Srau $Bitbe Tvoft und Stad.
e frommen Saters lesten Seegen
agollft bu auf Seine KINDET legen,
Dag Sein Geift, Gaben, Lieh und Trew
Dey hnen ftets jiwiefaltig fen!
Wivf Shuen nodh ju guten Glicke
Clia Mantel hent suricke!

: @o rube denn in Canaatr,
D geoffer Hochverdienter Many,
Dein Leben, Dein Nath, Deine Lebren
Sl ich i fteten Danck verehren,
Dein Ende {hau iy beilig an
1nd folge Deiner Glaubens- BVahu,
&Oft lafje midy doch wie Didy terben
Lind gleidye SeeligFeit everben,
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	Bey dem Grabe Des weyland Magnifici Hochwürdigen und Gottseelig-Hochgelahrten Herrn, Herrn M. Johann August Hanckels, Vortrefflichen Theologi, Hochfürstl. Sachsen Weissenfelsischen Hochbestalten Kirchen-Raths ... in welches Dessen am 27. Junii 1754. erblaßte Leib Dom. III. p. Trin. d. 30. ejusdem unter Hochansehnl. Leichen-Bestattung versencket wurde, bezeigte gegen seinen Wohlseeligen Herrn Ephorum seine unsterbl. Hochachtung und gegen Dero hochbetrübtes Haus sein hertzliches Mitleiden M. Ephraim Gotthold
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